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Räthfel-Lösung vom Augstmonat.

Ueber daß in Nr. 31 gegebene Preisräthsel ist nur eine richtige Lösung
im dem Worte „Aberwiz" eingekommen und zwar von

Herrn Hildebrand, Oberschreiber und Er-,iehungsrath in Luzern,
dcm der Preis dann auch unbestritten zu Theil wurde.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Schulausschreibunge«.

33. R a i n bei Wattenwyl, gemischte Schule mit 91 Kindern. Pflichten
nach Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 188. 41, wozu Wohnung
um Fr. 23. 98. Summa Fr. 217. 39 (täglich nicht volle 60 Rappen!!).
Prüfung am 21. dieß, Morgens 8 Uhr daselbst.

34. Pieterlen, Unterschule mit Kindern, für eine Lehrerin. Pflichten:
Primarunterricht nach dem Gesez, Führung der Mädchenarbeitsschule und

Leitung der Klemkinderschule während den Ferien nebst „Heize u. Wüsche"*).
Besoldung: in Baar Fr. 236, sammt Wohnung um Fr. 30, Garten und
Moosland um Fr. S und 2 Klafter Holz um Fr. 20. Summa Fr. 291. Prüfung

am 25. dieß, Morgens 9 Uhr daselbst.

Kanronselementarfchule
Infolge des neuen Schulgesezes werden sämmtliche Lehrerstellen an der

hiesigen Kantonselementarschule ausgeschrieben, und zwar:' 1. Die Stelle des Vorstehers der Anstalt : derselbe hat neben 20 wöchentlichen
Unterrichtsstunden in der obersten oder 1. Klaffe, die Ueberwachung und
Leitung der ganzen Schule zu übernehmen und ist für die gute Führung
sämmtlicher Klassen verantwortlich. Seine Amtsdauer ist auf 6 Jahre
und seine lährliche Besoldung auf Fr. 2000 bis Fr. 2300 festgesezt.

2. Drei Stellen für Unterlehrer oder Gehülfen, deren jeder wöchentlich 27
Stunden in den gewöhnlichen Fächern einer guten deutschen Elementarschule
Unterricht zu ertheilen hat und zwar in der IV. Klaffe bei 6—8jährigen
Knaben: in der III. Klasse bei 7—9jährigen und in der II. Klasse bei
8—10jährigen Knaben.

Die Besoldung eines jeden Unterlehrers ist wenigstens Fr. 1080 und höchstens
Fr. 1450 jährlich; die Amtsdauer ist 1 Jahr, unter Vorbehalt jährlicher
Wiederbestätigung.. Die Bewerber haben ihre Anschreibung bis spätestens 6. September

bei der Erziehungsdirekzion einzureichen und würden, falls eine Prüfung
nöthig befunden würde, zu dieser eingeladen werden.

Bern, den 13. August 1856.
Namens der Erziehungsdirekzion,

der Sekretär :
C. Hebler.

Ernennung.
Hr. A. Brand, bisher in Rütschelm, als Lehrer nach Langenthal.

*) Primarschule, Mädchenarbeitsschule und Kleinkinderschule auf die Schultern
einer Person — zudem einer Person des schwächern Geschlechts! Daist

eine unverständige Zumuthung. Kein Wunder, wenn die unlängst
angestellte Lehrerin aus Gesundheitsrüksichten zu resignirm genöthigt
war. Anm. d. Red.

Druk von I. I. Christen in Thun.
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